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Einmal Silber und zahlreiche Bestleistungen bei den Mitteldeutschen Meisterschaften der 
Leichtathleten

In  Haldensleben  fanden  im diesem Jahr  die  Mitteldeutschen Meisterschaften  der  Männer  und
Frauen statt. Begleitet von Trainerin Kirsten Schröter machten sich vier Leichtathleten vom KSSV
Victoria  Weimar  auf  den  Weg  in  den  Norden  Sachsen-Anhalts.  Alle  vier  konnten  dort  Ihre
Freiluftsaison mit neuen Persönlichen Bestleistungen oder Jahresbestleistungen krönen. Einmal
gab es Silber.

Bereits  mit  einem  sehr  guten  ersten  Stoß  erreichte  Johanna  ihr  Ziel,  erstmalig  in  dieser
Freiluftsaison über zehn Meter weit zu stoßen. Ihre Kugel landete bei 10,19 Metern und sicherte ihr
so ein Top-10-Resultat. Auch ihre Schwester Felicitas zeigte sich bei ihrem Saisonhöhepunkt in
Bestform. Nach einem etwas holprigen Start in die Freiluftsaison steigerte sie sich auf starke 5,17
Metern. Damit sicherte sie sich die Teilnahme am Endkampf. In diesem zeigte sich noch drei sehr
gute Sprünge. Leider schwenken nach die Kampfrichter nach jedem Sprung die rote Fahne. Sie
hatte jeweils knapp übertreten. Mit ihrer erzielten Weite aus dem zweiten Durchgang belegte sie
den sehr guten fünften Platz. 

Mit  Medaillenambitionen  ging  Jara  in  das  Rennen  über  1.500  Meter.  Die  Thüringer
Landesmeisterin  über  diese  Distanz  starte  mit  der  zweitbesten  Meldezeit  und  übernahm  von
Beginn  an  die  Führung.  Erst  200  Meter  vor  dem  Ziel  wurde  die  Siebzehnjährige  von  der
favorisierten Amelie Bretschneider (SC DhfK Leipzig) überspurtet. Die Weimarer Mittelstrecklerin
freute  sich  so  über  Silber  und  vor  allem  über  die  Verbesserung  ihrer  Bestleistung  um  acht
Sekunden auf  5:08,94 Minuten.  Über  die  gleiche Distanz lief  Jens mit  einer  Zeit  von 4:39,04
Minuten auf  Rang acht.  Der  Mittelstreckler  nutzte  den Wettkampf  als  Zwischenstation  zu den
Deutschen Meisterschaften der Masters.  Dort  wird er  über  die 800 Meter und die 1500 Meter
starten. 

Regina und Dirk


